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Herren Bezirksoberliga Gr. Nord

TTC 1968 Oberbrechen : SG 1908 Oberbiel 
Samstag, 04.03.2023, 17:30 Uhr

Voss bleibt gegen die SG 1908 Oberbiel ungeschlagen

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des TTC 1968
Oberbrechen im Spiel der Herren Bezirksoberliga Gr. Nord gegen die SG 1908 Oberbiel
beschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften
das Spiel am Samstagnachmittag mit Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 28:9 zeigt
beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an
diesem Tag insbesondere Maurice Voss, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel
erfolgreich siegreich gestaltete.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Voss / Voss hatten ihre Gegner Lambeck / Exner beim
klaren 11:8, 11:7, 11:6 insgesamt im Griff. Es dauerte eine Weile, bis Popowczak / Höhler den Fünf-
Satz-Sieg gegen Tollerian / Grebe feiern konnten. Recht kurzen Prozess machten anschließend
Roth / Grohmann beim 3:0 mit Schneider / Wolf. Nach den ersten Partien standen sich nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber.
Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte anschließend Maurice Voss beim 3:0 gegen
Gerhard Lambeck. Chancenlos war anschließend Marek Popowczak gegen Jakob Ruben Tollerian
nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war in dem anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50
eingeschätzten Einzel nicht zu holen. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:1 an den Tisch. Einen Sieg holte dann Dominic Voss indessen beim 16:14, 7:11, 11:
4, 11:3 gegen Torsten Schneider. Völlig ungefährdet war der Sieg von Pascal Roth gegen Alexander
Grebe nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:4, 11:7, 7:11, 11:6 nicht verloren. Bei einem
Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Die richtige Taktik hatte Johannes
Höhler beim folgenden 3:0-Sieg gegen Thomas Exner ab dem ersten Ballwechsel. Obwohl Jonathan
Grohmann fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Patrick Wolf zurück ins
Spiel und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 8:1. Maurice Voss machte mit Jakob Ruben Tollerian beim 3:0
recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach nun 7 Siegen in Folge heißt es für den TTC 1968 Oberbrechen nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen die TTF Oberzeuzheim am 15.03.2023 möglichst erneut
erfolgreich zu gestalten. Das Team der SG 1908 Oberbiel wird nach nun 4 Niederlagen in Serie im
nächsten Spiel am 10.03.2023 gegen den TTC 1958 Herbornseelbach erneut versuchen, erfolgreich
zu sein.

 Statistik:
 TTC 1968 Oberbrechen

Doppel: Voss / Voss 1:0, Popowczak / Höhler 1:0, Roth / Grohmann 1:0 
Einzel: M. Voss 2:0, M. Popowczak 0:1, D. Voss 1:0, P. Roth 1:0, J. Höhler 1:0, J. Grohmann 1:0 

 SG 1908 Oberbiel
Doppel: Tollerian / Grebe 0:1, Lambeck / Exner 0:1, Schneider / Wolf 0:1 
Einzel: J. Tollerian 1:1, G. Lambeck 0:1, A. Grebe 0:1, T. Schneider 0:1, P. Wolf 0:1, T. Exner 0:1


